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Ordnung verbunden sind, übersteigen jene Gefahren bei weitem,
nicht zuletzt darum, weil die bürgerlich-kapitalistische Welt, die alles
getan hat und weiterhin tut, um die soziale Revolution auf den
Gewaltweg zu stoßen und darauf festzuhalten, aus dem Zwangscharakter

des «östlichen» Sozialismus immer neue Antriebe für ihren
weltweiten gegenrevolutionären Kreuzzug schöpft. Den Christen und den
sich demokratisch heißenden Sozialisten aber obliegt die heilige
Pflicht, die Sache der radikalen gesellschaftlichen Umwälzung in den
Ländern, die von ihr ergriffen sind oder für sie reif werden, zu der
ihrigen zu machen und so mitzuhelfen, daß durch die Einstellung der
Bekriegung des sozialistischen Aufbauwerkes die Versuchung gemindert

wird, ja überhaupt wegfällt, den Sozialismus mit Gewaltmethoden
zu verwirklichen.

22. April. Hugo Kramer
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Unsere Verteidigung besteht weder in Rüstungen noch in der
Wissenschaft, noch im Verkriechen unter die Erde. Unsere Verteidigung
besteht in Gesetz und Ordnung. .„ A _. .n.r6 Albert Einstein, 1946

Viele Gebäude in den Städten weisen noch heute Pfeile auf mit
der Inschrift: «Zu den Luftschutzräumen.» Sie könnten heute geradesogut

beschriftet sein: «Zu den Todesfallen.» Die Satellitenländer so

gut wie die freien Nationen Westeuropas sind heute wahrscheinlich
schutzlos gegen Atomangriffe aus der Luft und können auch nicht
verteidigt werden.

E. Rabinowitch, im «Bulletin of the Atomic Scientists»,
(USA), Nr. 1, 1956.

Sicherheit wird es für die Schweiz erst geben, wenn die ganze
Welt gesichert ist.
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